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LIBERALER MITTELSTAND WILL SACHSEN-
ANHALT WIRTSCHAFTSFREUNDLICHER
MACHEN

Veröffentlicht am 2. Februar 2015

Tags: LIM, LSA, Mittelstand, Sachsen-
Anhalt

Bernburg. Die Liberale Initiative
Mittelstand (LIM) Sachsen-Anhalt e.V.,
die sich im Herbst letzten Jahres neu
konstituiert hatte, traf sich am
vergangenen Mittwoch, den 28. Januar
2015 in Bernburg zu ihrer ersten
Mitgliederversammlung im neuen Jahr.
Den Mittelpunkt der Veranstaltung
bildete der Vortrag des
Bundesvorsitzenden des Liberalen
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Mittelstandes, Thomas L. Kemmerich, mit dem Titel „Der Unternehmer –
Verantwortung für die Freiheit und in der Freiheit“. Kemmerich forderte unter
anderem eine neue Gründerkultur für Deutschland und den Abbau
bürokratischer, wirtschaftsfeindlicher Vorschriften. Darüber hinaus sparte er nicht
mit Kritik an der Großen Koalition: „Wir sehen uns derzeit in Deutschland einer
Kultur gegenüber, in der Unternehmern ein generelles Misstrauen seitens der
Politik entgegengebracht wird.

Das Mindestlohngesetz und die neue Betriebsstättenverordnung sind
hervorragende Beispiele dafür. Hören wir endlich auf, alles besser wissen und
reglementieren zu wollen und fangen wir an, Unternehmern, Mittelständlern und
Gründern auch mal etwas zuzutrauen.“ Abschließend zitierte Kemmerich den FDP-
Chef Christian Lindner: „Steve Jobs wäre in Deutschland an der
Baunutzungsordnung für seine Garage gescheitert.“

Nach der anschließenden Diskussion steckten die ca. 30 anwesenden Mitglieder
Vorhaben und Ziele für 2015 ab. Unter anderem ist geplant, Treffen und
Versammlungen künftig auch bei regionalen mittelständischen Betrieben
abzuhalten und somit noch besseren Input aus der Wirtschaft zu erhalten. Der
Landesvorsitzende Ralf König fasste abschließend zusammen: „Bis zur
Landtagswahl 2016 ist es unser Ziel, unsere Mitgliederzahl auf 100 zu erhöhen
und als Vorfeldorganisation der Freien Demokraten unser theoretisches wie
praktisches Know-how in die Programmatik der FDP einzubringen. Wir wollen
dafür sorgen, dass Sachsen-Anhalt zu einem der wirtschaftsfreundlichsten
Bundesländer wird.“


